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Holdinova SA – vormals Holdigaz SA – verzeichnete im Geschäftsjahr 2025/2026 
gemischte Ergebnisse mit rekordhoher operativer Performance bei deutlichen 
Einbrüchen im Anlagevermögen 
 
• Das am 31. März 2026 abgeschlossene Geschäftsjahr war in allen Geschäftsfeldern von soliden 

operativen Ergebnissen geprägt. 
• Das weltweite geopolitische Umfeld wirkte sich jedoch negativ auf die Ergebnisse der im Ausland 

getätigten Investitionen der Gruppe im Bereich der erneuerbaren Energien aus. 
• Die Gruppe verfügt weiterhin über eine solide Finanzlage und eine intakte Investitionskraft, 

wodurch sie ihre Entwicklungsstrategie für die Energiewende fortsetzen kann. 
o Erneuerbare Energien: Die Erzeugung von Gas und Strom aus erneuerbaren Quellen ist im 

Vergleich zum Vorjahr gestiegen. 
o Energetische Gebäudesanierung: Die Gebäudetechnik-Unternehmen der Gruppe 

profitieren von einer steigenden Nachfrage, die auf die Weiterentwicklung der 
entsprechenden gesetzlichen Vorschriften und die Ziele zur Dekarbonisierung des 
Gebäudebestands zurückzuführen ist. 

 
Vevey, 23. Juli 2026 – Für das Geschäftsjahr 2025/2026 weist die Holdinova-Gruppe gemischte 
Ergebnisse aus. Der konsolidierte Umsatz beläuft sich auf 321 Millionen Franken – das 
entspricht einem Rückgang um 2,9% im Vergleich zum vorigen Geschäftsjahr. Das operative 
Ergebnis (EBITDA) weist einen beispiellosen Anstieg von 22,3% auf und erreicht einen Wert von 
100,4 Millionen Franken. Der konsolidierte Nettogewinn beträgt 8,2 Millionen Franken, was 
einem massiven Rückgang um 69,1% gegenüber dem Vorjahr entspricht.  
 
Diese Ergebnisse lassen sich insbesondere auf die negativen Auswirkungen der US-
amerikanischen Steuerreform auf den Markt für erneuerbare Energien zurückführen, aber auch 
auf die milderen Wintertemperaturen. Der Verwaltungsrat wird an der Generalversammlung im 
September eine mit dem Jahr 2024 vergleichbare Dividende beantragen. 
 
Finanzlage der Gruppe 
Die Holdinova-Gruppe weist eine solide Finanzlage auf, die sich durch eine starke Bilanz und eine 
intakte Investitionskraft auszeichnet. Dies gilt trotz des globalen geopolitischen Umfelds und der 
negativen Auswirkungen des «One Big Beautiful Bill Act» (OBBBA) auf den US-amerikanischen Markt 
für erneuerbare Energien, die eine erhebliche Wertberichtigung bei einer Anlage erforderlich machten. 
 
«Diese Finanzlage ermöglicht es der Gruppe, ihre Entwicklungsstrategie in den Bereichen 
Energieinfrastruktur, Gebäudetechnik und Lösungen zur Unterstützung der Energiewende 
fortzuführen», so Philippe Petitpierre, Präsident und Delegierter des Verwaltungsrats der Holdinova-
Gruppe. 
 
Erzeugung erneuerbarer Energie 
Die Entwicklung von Aktivitäten im Bereich erneuerbare Energien wurde im Geschäftsjahr 
vorangetrieben. Die Produktion von Biogas an den Standorten Lavigny, Roche, Penthaz, Collombey-
Muraz und Écublens (FR) erreichte 38,1 GWh. Dies entspricht einer rekordhohen Steigerung um 21% 
gegenüber dem vorangegangenen Geschäftsjahr, die hauptsächlich am Standort Lavigny verzeichnet 
wurde. Dieses positive Ergebnis ist eine direkte Folge der im November 2025 erfolgten Inbetriebnahme 
einer zweiten Vergärungsanlage für Feststoffe am Standort Ecorecyclage. 
 
Energieverkauf 
Energiapro SA hat im Berichtszeitraum ihr Angebot an erneuerbarem Gas erweitert. Seit dem 1. April 
2025 profitieren die Kunden in ihrem Grundtarif automatisch von einem 10-prozentigen Biogas-Anteil 
europäischer Herkunft, nämlich aus Standorten in Belgien und Spanien. Die Kunden können sich auch 
für eine Versorgung zu 100% aus Schweizer Biogas aus den Produktionsstätten der Gruppe 
entscheiden. 
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Im Berichtszeitraum (01.04.2025–31.03.2026) beliefen sich die von Energiapro SA gelieferten 
Gasmengen auf 1339 GWh, einschliesslich des in der Westschweiz erzeugten Biogases. Dies 
entspricht einem Rückgang um 2,8% im Vergleich zum vorigen Geschäftsjahr. Dieser Rückgang ist auf 
die milderen Temperaturen sowie auf die Ersetzung von Gasanlagen durch andere Energieträger 
zurückzuführen. 
 
Der vom Unternehmen verkaufte Strom aus erneuerbaren Energien wird durch rund vierzig im 
Contracting-Modell betriebene Solardächer erzeugt und belief sich im Geschäftsjahr auf 8 GWh, ein 
erfreulicher Anstieg um 12% gegenüber dem Vorjahr. 
 
Gebäudetechnik 
Im Bereich der Gebäudetechnik war das Konjunkturklima weniger angespannt als 2024/2025, wobei die 
Ergebnisse ähnlich gut ausfielen wie im Vorjahr.  
 
Neben ihren Arbeiten an Grossbaustellen in der Westschweiz, insbesondere im Rahmen des Campus 
Pictet und des neuen Wissenschafts- und Technologiezentrums «Philo» am Institut Le Rosey, 
profitieren die Unternehmen von einer steigenden Nachfrage im Bereich der Sanierung 
gebäudetechnischer Anlagen. Diese Dynamik wird durch die Weiterentwicklung der entsprechenden 
gesetzlichen Vorschriften sowie durch die Ziele zur Dekarbonisierung des Gebäudebestands 
vorangetrieben. Im Berichtsjahr sind mehrere Unternehmen des Standortes Forel (Lavaux) zur 
Verstärkung der Unternehmen des Standortes Vevey für den Aufbau der Fernwärmeversorgung der 
Gemeinde Bourg-en-Lavaux eingesprungen.  
 
Der konsolidierte Umsatz dieser Unternehmen – Agena SA, Brauchli SA, Holdibat SA, Joseph 
Diémand SA, Roos Ventilation SA und Taxa SA – blieb im Vergleich zum Geschäftsjahr 2024/2025 mit 
83,8 Millionen Franken (–0,7%) weitgehend stabil. 
 
 
Weitere Informationen 
Holdinova SA 
presse@holdinova.ch 
+41 21 925 87 87 
 
 
 
Über die Holdinova-Gruppe 
Holdinova SA – vormals Holdigaz SA – ist einer der führenden Akteure im Energie- und Baugewerbe der 
Westschweiz. Holdinova SA besteht aus 22 Unternehmen und versorgt 152 Gemeinden in den Kantonen Waadt, 
Wallis und Freiburg.  
 
Mit mehr als 470 Mitarbeitenden, darunter 50 Auszubildenden, verteilt auf fünf Standorte, ist die Gruppe in den 
Bereichen Energieproduktion und -versorgung (Erdgas, Biogas, Strom und Wärme aus erneuerbaren Quellen) 
sowie in der Gebäudetechnik (Heizung, Lüftung, Klima, Sanitär, Solar, Dachbau und energetische Sanierung) 
tätig.  
 
Darüber hinaus hält die Gruppe Beteiligungen an verschiedenen Schweizer Unternehmen, die in den Bereichen 
Energie und Mobilität tätig sind. 
 
Unternehmen der Holdinova-Gruppe (100%-Beteiligung) 
Agena SA – Brauchli SA – CoGen SA – Compagnie Industrielle et Commerciale du Gaz SA (CICG) – 
Corelltech SA – Cosvegaz SA – Ecorecyclage SA – Energiapro SA – E. Deléderray toitures SA – Holdibat SA – 
Holdi Capture SA – Holdimmobilier SA – Holdiprestations SA – Holdiproduction SA – Joseph Diémand SA – 
NovoEnergies SA – Roos Ventilation SA – Société du Gaz de la Plaine du Rhône SA (SGPR) – Taxa SA 
 
Weiterführende Informationen auf www.holdinova.ch 
 

 


